
Im Namen Gottes

Diese Worte wurden trotz Einspruch wie-
der an den Anfang der revidierten Eid-
genössischen Bundesverfassung von 1999
gestellt.
In Gottes Namen etwas zu unternehmen,
heisst in seinem Auftrag etwas zu tun.
Einen Auftrag kann ich nur erfüllen,
wenn ich die Absicht des Auftraggebers in
meiner Tat befolge.
Im Namen Gottes geben sich das Schwei-
zervolk und die Kantone die Verfassung.
In diesen Satz eingefügt sind die Grund-
haltungen, welche das gegenseitige Zu-
sammenleben prägen sollen: Verantwor-
tung gegenüber der Schöpfung, Einsatz
für Frieden in Solidarität und Offenheit
gegenüber der Welt, Verantwortung ge-
genüber den kommenden Generationen,
gegenseitige Rücksichtnahme und Ach-
tung, Freiheit, Gerechtigkeit.
Genau die gleichen Forderungen finden
sich immer wieder in der Bibel. Der
christlich-jüdische Gott wird in den Bü-
chern des Alten Testaments immer wieder
als einer beschrieben, der den Menschen
seinen Bund anbietet. Er will ihr Gott
sein, aus dem Hebräischen übersetzt mit
«Ich bin, der ich da bin» oder «Ich bin,
der ich da sein werde». Gottes Bundesan-
gebot ist die Zusage seiner immerwähren-
den Anwesenheit. Der Mensch soll seinen
Teil zum Bund beitragen, indem er Gottes
Grundabsicht erfüllt: der Schutz und die
Achtung aller Geschöpfe, auf besondere
Weise des Menschen.
Der Eidgenössische Dank-, Buss- und
Bettag, ein staatlich verordneter Feiertag,
würde Gelegenheit bieten, zu überprüfen,
ob Gottes Grundabsicht, die Worte der
Bundesverfassung und unsere Haltung
übereinstimmen.

Annemarie Marty

Editorial
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In der Woche vor dem Bettag findet im Kanton St.Gallen zum dritten Mal die Interreligiöse Di-
alog- und Aktionswoche (IDA) statt.
Die religiöse Vielfalt hat bei uns hier im 20. Jahrhundert stark zugenommen. Viele erleben die-
se Vielfalt als Bereicherung, manche empfinden sie eher als Bedrohung. Die «St.Galler Erklärung
für das Zusammenleben der Religionen und der interreligiöse Dialog» nimmt dies ernst. Mit fünf
Verpflichtungen formuliert das Dokument gemeinsame Grundhaltungen und Regeln für den
Umgang zwischen den Religionen:

– «Wir sind offen dafür, dass Religionsgemeinschaften im Gespräch und in Zusammenarbeit
miteinander Wahrheit entdecken, teilen, weitergeben und empfangen.»

– «Wir glauben, dass Gott alle achtet, die ihn ernsthaft anrufen, auch wenn Menschen ihn unter-
schiedlich nennen und ehren.»

– «Wir treten ein für die Menschenrechte aller.»

– «Wir lassen uns vom Grundsatz leiten, dass die Unterschiede unter den Menschen, die es gibt
und die es braucht, benannt werden dürfen, aber dass sie relativ sind.»

– «Wir erleben Radikalismus und Fundamentalismus, in welcher Religion auch immer sie ge-
lebt werden, als intolerante Glaubensformen, die Angst und Hass säen und Gewalt erzeugen.
Wir distanzieren uns von jedem Extremismus.»

Als erste unterzeichneten am 10. September 2005 Regierungsrätin Kathrin Hilber, der damalige
Bischof Ivo Fürer, Kirchenratspräsident Dölf Weder sowie Hisham Maizar, Präsident der isla-
mischen Gemeinden in der Ostschweiz das Dokument. Weitere Religionsgemeinschaften und
zahlreiche Personen haben sich seither mit ihrer Unterschrift zur St.Galler Erklärung bekannt.
Am Samstag, 12. September wird die St.Galler Erklärung nun von politischen Vertretern und re-
ligiösen Gemeinschaften des Linthgebietes unterzeichnet.

Im Anschluss sind im Rahmen des Nationenfestes alle eingeladen, mit ihrer Unterschrift die An-
liegen der St.Galler Erklärung zu unterstützen (siehe S. 4).

Die St.Galler Erklärung zum interreligiösen Dialog
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09.00 Ernetschwil: Wortgottesfeier mit
Kommunion

Sa 12. September
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Wortgottesfeier mit Kommunion,
Gedächtnis für Bertha Morger,
Serafine Bocco

16.30 Schmerikon: Chlichinderfiir 
(siehe S. 4)

16.30 Uznach Altersheim Städtli:
kein Gottesdienst (Gottesdienst zum
Nationenfest)

17.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-
feier zum Nationenfest (verschiedene
Kinderchöre, siehe S. 4); anschlies-
send Begegnungsfest beim/im BGZ

18.30 Rieden: Wortgottesfeier mit Kom-
munion

So 13. September

07.45 Uznach Kreuzkirche: Wortgottes-
feier mit Kommunion

09.00 Uznach: kein Gottesdienst 
(Gottesdienst zum Nationenfest 
am Samstag)

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier,
Ministrantenaufnahme (Kinderchor
Kaltbrunn, siehe S. 7), Gedächtnis
für Anna Jud-Stromer und Irene
Grimbühler, Walter Ricklin-Kosten-
zer, Bertha, Ottilia und Edwin 
Gebert, Rudolf Schmitt-Dirmeier,
Martha Scheiwiller, Ida Hofstetter 

10.30 Schmerikon: Eucharistiefeier zum
Erntedank (Jodelclub Rapperswil,
siehe S. 4), Dreissigster für Alois 
Kuster-Hofmann, Rosina Rende-
Camodeca, Jahresgedächtnis für 
Severin Keller, Paul Schmidlin-Ernst,
Gedächtnis für Kaspar und Rosa 
Gisler-Muheim; anschliessend Apéro

10.30 Ernetschwil: Wortgottesfeier mit
Kommunion, Fatimafeier (Kinder-
chor Kaltbrunn, siehe S. 6)

10.30 Ernetschwil Pfarreiheim: Chinder-
fiir (siehe S. 6)

17.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier
in albanischer Sprache 

Mo 14. September – Kreuzerhöhung

09.00 Uznach Stadtkirche: kein Gottes-
dienst (Patrozinium Kreuzkirche)

19.00 Uznach Kreuzkirche: Eucharistie-
feier zum Patrozinium (siehe S. 4)

Di 15. September

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst 5./6. Klassen

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier

Mi 16. September 

07.00 Ernetschwil: kein Schülergottes-
dienst

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen 

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Do 17. September

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
15.30 Gommiswald: El-Ki-Fiir 

(siehe S. 7)

Fr 18. September

07.15 Rieden: Schülergottesdienst
09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier
19.50 Maria Bildstein: Eucharistiefeier

zur Dekanatswallfahrt (siehe S. 3)

Sa 19. September
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Eucharistiefeier
16.30 Uznach Altersheim Städtli:

Evangelischer Gottesdienst
18.30 Schmerikon: Eucharistiefeier 

in italienischer Sprache

So 20. September – Bettag

07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier
(Männerchor, siehe S. 4), Jahres-
gedächtnis für Marie Müller-Ricklin,
Gedächtnis für Anna Kuster-Kuster

09.00 Rieden: Eucharistiefeier zum 
Erntedank, Einzug der Sunntigsfiir-
kinder mit Erntegaben (Sängerbund,
siehe S. 8), Stiftmessgedächtnis für
Pius und Philomena Steiner-Kühne
und Pia Steiner, Werner Hässig;
anschliessend Apéro 

10.30 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-
feier zum Erntedank (Kinderjodel-
chörli Mosnang, siehe S. 5), Jahres-
gedächtnis für Heinrich Sonder-
egger-Römer, Alois Marty-Geisser,
Gedächtnis für Eugen Küng, Lina
Rüdlinger-Gloor; anschliessend 
Apéro im BGZ

10.30 Ernetschwil: Wortgottesfeier mit
Kommunion zum Erntedank (Män-
nerchor Ernetschwil/Gebertingen,
siehe S. 6), Gedächtnis für Paulina
und Otto Müller-Meli 

10.30 Gommiswald: Eucharistiefeier
zum Erntedank, Einzug der Sunn-
tigsfiirkinder mit Erntegaben (Män-
nerchor Gommiswald-Kaltbrunn,
siehe S. 7)

11.45 Gommiswald: Tauffeier von 
Lena Mathies

Gottesdienste
Sa 5. September

16.30 Uznach Altersheim Städtli:
Eucharistiefeier

18.30 Gommiswald: Wortgottesfeier mit
Kommunion, Familiengottesdienst
(MusikschülerInnen, siehe S. 7),
Jahresgedächtnis für Karl Bernet-
Fritschi, Sulzweidstrasse 12

So 6. September

07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier

09.00 Schmerikon: Wortgottesfeier mit
Kommunion, Familiengottesdienst,
Gedächtnis für Familien Pfiffner
Kreuzgasse, Familien Helbling 
Sonnenbühl, Sophie Blarer-Schmid-
lin

09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier 
(Kirchenchor, siehe S. 6), Gedächtnis
für Carolina und Walter Elmer-
Blöchliger

10.30 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-
feier, Familiengottesdienst mit 
Ministrantenaufnahme (Ten Sing,
siehe S. 4)

10.30 Rieden: Eucharistiefeier zum 
Kirchenfest (Kirchenchor, siehe S. 8);
anschliessend Apéro

10.30 Rieden Kirchgemeinderaum:
Sunntigsfiir (siehe S. 8)

Mo 7. September

09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

Di 8. September

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst 4. Klassen

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier
19.30 Gommiswald Kapelle Felix und

Regula: Eucharistiefeier zum Kapell-
fest (Flötengruppe, siehe S. 7)

Mi 9. September 

07.00 Ernetschwil: Schülergottesdienst
07.15 Uznach Stadtkirche:

Schülergottesdienst 3. Klassen 
09.00 Uznach Stadtkirche: Wortgottesfeier

mit Kommunion

Do 10. September

09.00 Gommiswald: Wortgottesfeier mit
Kommunion

Fr 11. September

07.15 Rieden: Schülergottesdienst

Opfer: Theologische Fakultät Luzern

Predigt:
Uznach 7.45, Ernetschwil:
Michael Pfiffner
Rieden: Pater Adelrich Staub
Gestaltung:
Gommiswald: Frauengemeinschaft
Schmerikon: Familiengottesdienstgruppe
Uznach 10.30: Ministranten

Opfer: Haus der Gnade Haifa

Predigt:
Uznach 7.45, Ernetschwil: Hans Hüppi
Rieden, Gommiswald: Jürg Wüst
Gestaltung:
Uznach 17.00: Don Giulio de Zulian und
Michael Pfiffner
Schmerikon: Landfrauenvereinigung

Opfer: Inländische Mission

Predigt:
Uznach 7.45, Schmerikon: Jürg Wüst
Gestaltung:
Rieden, Uznach 10.30, Ernetschwil, Gom-
miswald: Bäuerinnen
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Mo 21. September

09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

Di 22. September

07.10 Schmerikon: Schülergottesdienst
07.15 Uznach Stadtkirche:

Schülergottesdienst 4. Klassen
09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier

Mi 23. September 

07.00 Ernetschwil: Schülergottesdienst
07.15 Uznach Stadtkirche:

Schülergottesdienst 3. Klassen 
09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

Do 24. September

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier

Fr 25. September

07.15 Rieden: Schülergottesdienst
09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier
16.30 Gommiswald Altersheim Haldrain:

Eucharistiefeier

Regionale 
Gottesdienste
Pflegezentrum Linthgebiet
Dienstag, 10.00 Uhr; 1. Freitag, Herz-Jesu-
Messe; 2. und 4. Freitag, evangelischer Gottes-
dienst, Andachtsraum.

Spital Linth
Sonntag und Feiertage, 9.45 Uhr, Herz-Jesu-
Freitag, 19.45 Uhr, Eucharistiefeier, Spitalka-
pelle.

St.Otmarsberg Uznach
Werktage, 6.45 Uhr, Eucharistiefeier 
Sonntag und Feiertage, 9.00/19.30 Uhr, Eu-
charistiefeier.

Kloster Berg Sion
Sonntag, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Werktage, 6.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Mittwoch, 19.00 Uhr, Eucharistiefeier 

Rosenkranzgebete
Schmerikon
Dienstag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche. Montag, Mitt-
woch und Freitag, 16.45 Uhr, Altersheim
St.Josef.

Uznach
Montag, 9.30 Uhr, Marienkapelle. Dienstag,
18.30 Uhr, Kapelle St. Josef. Mittwoch,
9.30 Uhr, Marienkapelle; 16.45 Uhr, Alters-
heim Städtli. Freitag, 18.30 Uhr, Kreuzkirche.
Samstag, 17.45 Uhr, Marienkapelle.

Ernetschwil
Freitag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche.

Gommiswald
Dienstag, 14.00 Uhr, Altersheim. Freitag, 17.00
Uhr, Pfarrkirche.

Rieden
Mittwoch, 19.00 Uhr, Andachtsraum Pfarrkir-
che

Ein Tag Jakobsweg
Noch eine vorläufig letzte Etappe
von Wattwil nach Schmerikon neh-
men wir, bei jedem Wetter, am
Samstag, 5. September unter die Füs-
se. Treffpunkt um 7.00 Uhr beim
Bahnhof Uznach. Verpflegung aus
dem Rucksack, gute Wanderschuhe
und Regenschutz besorgt jedeR
selbst, auch das Billett nach Wattwil.
Keine Anmeldung nötig. Weitere
Auskunft bei Hans Hüppi, Pfarramt
Ernetschwil, ✆ 055 280 26 59.

Firmung 18+
Alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen,
die vor dem 30. Juni 1992 geboren und noch
nicht gefirmt wurden, sind für Montag, 7. Sep-
tember um 19.30 Uhr im Begegnungszentrum
Uznach eingeladen. Dort werden Informatio-
nen zum neuen Firmweg 18+ gegeben, die
eine Orientierungshilfe sein wollen, sich für
oder auch gegen eine Anmeldung zum Firm-
weg zu entscheiden.

Gottesdienst 
auf Maria Bildstein
Am Sonntag, 13. September um 11.15 Uhr lädt
der Christliche Bauernbund zum gemeinsa-
men Gottesdienst auf Maria Bildstein ein.
Musikalisch wird der Gottesdienst vom Jo-
delclub Schänis umrahmt. Anschliessend
Picknick aus dem Rucksack.

Patientenverfügung und
Organspende
Immer wieder hören wir von fehlenden Or-
ganspendern und jeder ist dabei persönlich
angefragt. Organspende kann Leben bringen.
Dabei rückt auch das eigene Lebensende ins
Blickfeld. Die Patientenverfügung bietet heu-
te die Chance, dass der eigene Wille auch
dann respektiert wird, wenn man sich nicht
mehr selber äussern kann.
Ein informativer Bildungsabend am Dienstag,
15. September um 19.30 Uhr im Begegnungs-
zentrum Uznach mit Regina Bayer (Caritas
St.Gallen) und Dr. Bruno Späti (St.Gallen,
Konsiliararzt am Spital in Uznach) gibt dazu
wichtige Impulse und wertvolle Anregun-
gen.
Die KAB Uznach-Schmerikon lädt zu diesem
Anlass zusammen mit der Frauengemein-
schaft und der Kolpingfamilie Uznach, dem
Christlichen Bauernbund und der KAB Rap-
perswil und Jona herzlich ein.

Minarett und Kirchturm?
Zu Fragen der Religionsfreiheit nimmt der
Kirchenrechtler des Bistums St.Gallen, Dr.
Claudius Luterbacher, am Dienstag, 20. Okto-
ber um 19.30 Uhr im Begegnungszentrum
Uznach Stellung.
Er führt in eine spannende Diskussion ein
und gibt Hintergründe zur aktuellen politi-
schen und gesellschaftlichen Auseinanderset-
zung.
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Dekanatswallfahrt nach Maria Bildstein
Am Freitag, 18. September laden die Pfarreien im Dekanat Uznach alle Pfarreiangehörigen herz-
lich zur Dekanatswallfahrt nach Maria Bildstein ein. Treffpunkt um 19.10 Uhr beim Bahnhof
Benken (bei jeder Witterung). Gemeinsame Wanderung zur Wallfahrtskirche, wo um 19.50 Uhr
mit Dekan Lukas Hidber eine Eucharistie gefeiert wird. Um 21.30 Uhr Lichterzug mit Fackeln
und Laternen zurück zum Bahnhof (Fackeln werden abgegeben, Laternen bitte selber mitneh-
men).
Abfahrtszeiten
Gommiswald Post 18.29 Uhr; Schmerikon Bahnhof 18.41 Uhr; Uznach Bahnhof 18.45 Uhr

Tarzisius weilt noch bis 25. Oktober in St.Gallen
Im Kreis von 8000 Ministrantinnen und Ministranten aus
der ganzen Deutschschweiz trat Tarzisius im Rahmen des 4.
Deutschschweizerischen Minifestes am 7. September 2008
in Aarau unter seinesgleichen zum ersten Mal an die Öf-
fentlichkeit. Schwungvoll hat er sich auf den Weg gemacht
von Aarau nach Einsiedeln, mit einem Zwischenhalt in
Schmerikon und weiter nach St.Gallen. Hier steht er noch
bis zum 25. Oktober 2009 vor dem Eingang zur Stiftsbiblio-
thek, bevor er in den luxemburgischen Wallfahrtsort Ech-
ternach weiterreist. Pünktlich zur internationalen Minist-
ranten-Wallfahrt Anfang August 2010 wird er in Rom ein-
treffen. Dort, wo man das Grab des Märtyrers Tarzisius ver-
mutet – auf einem idyllischen Gelände neben der Via Appia
Antica in der Nähe der Kallixtus-Katakomben – ist für ihn
ein Platz vorgesehen.
Er ist der Schutzpatron aller Ministrantinnen und Minist-
ranten und macht unübersehbar auf ihren Dienst in der
Kirche aufmerksam. Die Skulptur ist ein «Botschafter für die Minis» und ermutigt zugleich alle
Kinder und Erwachsenen, Gott und den Menschen zu dienen in der Kirche und auf den Stras-
sen der Welt. Weitere Infos auf Flyer im Schriftenstand der Kirchen.



Ministranten-
aufnahme
Die Ministrantenschar freut sich,
dass sich 11 neue Minis für den
Dienst der Gemeinschaft in unserer
Kirche zur Verfügung stellen.
Sie werden im Familiengottesdienst
vom Sonntag, 6. September um 10.30
Uhr in der Stadtkirche in die Mini-
schar aufgenommen.
Musikalisch umrahmt wird der Got-
tesdienst vom Ten Sing Uznach.

Nationenfest
Wie kulturelle und religiöse Vielfalt berei-
chern kann, erleben wir beim Nationenfest
am Samstag, 12. September. An die zehn Na-
tionen beteiligen sich beim Gottesdienst, bei
den kulinarischen Spezialitäten und den kul-
turellen Beiträgen und lassen uns die Bunt-
heit der Welt erleben. Herzlich willkommen
zu einem bunten und vielfältigen Fest!
Beginn um 17.00 Uhr in der Stadtkirche mit
einem Gottesdienst, der mit den Kinderchö-
ren der italienischen und kroatischen Ge-
meinde und dem Kinderchor unserer Pfarrei
bereichert wird. Anschliessend kulinarische
Genüsse, kulturelle Darbietungen und Kin-
deraktionen mit der Jubla beim und im BGZ.

Kirchenfest Kreuzkirche
Jede Kirche kennt ihr Kirchenfest, ihren Na-
menstag. In der Stadtkirche feiern wir dieses
Fest jeweils am Sonntag um den 8. Dezember,
da an diesem Tag der Gedenktag der Maria
Immakulata ist. Auch für die Kreuzkirche gibt
es ein solches Patrozinium. Wie es der Name
der Kirche schon vermuten lässt, fällt es mit
einem Erinnerungstag an das Kreuz Jesu
Christi zusammen: Am 14. September feiert
die Kirche das Fest Kreuzerhöhung, das auch
das Kirchenfest unserer Kreuzkirche ist.

Wir begehen es mit einem Gottesdienst am
Abend des 14. Septembers um 19.00 Uhr. Der
Gottesdienst in der Stadtkirche entfällt an
diesem Tag.

Warum aber wird gerade am 14. September
das Kreuz Jesu besonders verehrt? Weil am
Vortag dieses Tages im Jahr 335 die Grabes-
kirche in Jerusalem eingeweiht worden war
und den Menschen das wiedergefundene
Kreuz gezeigt wurde. «Erhöhung» besagt, dass
das Kreuz als Siegeszeichen gesehen wurde,
weil am Kreuz Jesus den Tod überwunden
hat. Das Kreuz gab den Kreuzzügen den Na-
men. Wallfahrer nahmen Kreuzpartikel in das
ganze Abendland mit, die sich auch heute
noch der Überlieferung nach in den Reli-
quienkreuzen befinden, mit denen über die
Sommermonate, genau bis zum Fest Kreuzer-
höhung, jeweils der Wettersegen gespendet
wird.
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Chlichinderfiir
Am Samstag, 12. September um 16.30
Uhr findet in der Pfarrkirche die
Chlichinderfiir zum Thema «Ernte-
dank» statt. Wir nehmen uns be-
wusst Zeit zum Staunen und Danken
über die Vielfalt von Früchten und
Gemüsen.
Jedes Kind darf seinen eigenen
Früchte-/Gemüsekorb mitbringen.
Anschliessend sind alle zum gemüt-
lichen Kaffeehöck in die Kaplanei
eingeladen.

Erntedankfest mit 
Landfrauenvereinigung
Am Sonntag, 13. September um 10.30 Uhr la-
den die Landfrauen zum Erntedankgottes-
dienst in die festlich geschmückte Pfarrkirche
ein. Die Eucharistiefeier wird vom Jodelclub
Rapperswil mit festlichen Liedern umrahmt.
Anschliessend sind alle herzlich zum Apéro
ins Foyer des Oberstufenschulhauses eingela-
den.

Gottesdienst am Bettag
mit dem Männerchor
Am Bettag, Sonntag, 20. September wird der
Gottesdienst um 9.00 Uhr vom Männerchor
mit Liedern umrahmt, mit Unterstützung des
Männerchors Bürg-Neuhaus, mit dem seit
Frühjahr auch die Probengemeinschaft be-
steht. Um 11.00 Uhr wird traditionell das
Ständchen im Altersheim St. Josef geboten.

Schülergottesdienste
Regelmässig finden wieder monatlich Schü-
lergottesdienste statt: Dienstag, 22. September,
Donnerstag, 22. Oktober, Dienstag, 24. No-
vember, jeweils um 7.10 Uhr in der Pfarrkir-
che.

Gratulationen
Zum Geburtstag

7. 9. 1916 Maria Anna Spadin-Oertig,
Altersheim St. Josef

18. 9. 1929 Frieda Kriech-Rickli,
Lanzenmoosstrasse 29

19. 9. 1929 Josef Schmidlin-Schneider,
Mürtschenstrasse 2

20. 9. 1929 David Streiff-Schweizer,
Rosengartenstrasse 28

Unsere Verstorbenen
7. August: Alois Kuster-Hofmann (1927),

Säntisstrasse 6
16. August: Rosina Rende-Camodeca

(1924), Pflegezentrum Linth-
gebiet

Kirchenopfer
Sr. Majella, Nanyamba Fr. 213.55
Voyage-Partage Fr. 231.60 
Antoniushaus Solothurn Fr. 173.70
KOVIVE-Ferien Fr. 106.40
VRO Ein Dorf für Indien Fr. 352.60

Abwesenheit
Waldemar Piatkowski: Donnerstag, 3. bis Frei-
tag, 18. September

SeniorInnen
Ausflug
Am Donnerstag, 24. September führt die dies-
jährige Route zuerst nach Pfyn ins Café Bür-
gi. Weiter gehts dann in die Wallfahrtskirche
nach Klingenzell, wo wir einen Gottesdienst
feiern. Anschliessend fahren wir der rechten
Uferseite des Untersees entlang nach Gottlie-
ben. Gestärkt mit einem feinen Mittagessen
führt uns die Reise weiter dem Bodensee ent-
lang. Nach einem Zwischenhalt im Restau-
rant Rossbüchel auf dem Fünfländerblick
gehts Richtung Schmerikon, wo wir ca. 18.00
Uhr eintreffen werden.

Abfahrtszeiten
Bahnhof 7.45 Uhr
Lanzenmoosstrasse 7.55 Uhr
Schlattgasse 8.00 Uhr
Kuster Sport 8.03 Uhr 

Kosten: Fr. 57.– pro Person für Fahrt, Mittag-
essen ohne Getränke und Pausenhalte.
Anmeldungen bis Sonntag, 20. September an
Elsi Limberger, ✆ 055 282 21 49 oder Emma
Müller, ✆ 055 282 17 67.

Ministranten und Lebens-
Wert wieder am Slow Up
Am Sonntag, 27. September findet zum fünf-
ten Mal der Slow Up Schmerikon – Meilen
statt. An diesem Anlass sind wieder, wie die
Jahre zuvor, die Minis und der Verein Lebens-
Wert mit ihren Verkaufs-Angeboten anzutref-
fen.
Auch dieses Jahr hoffen wir, wieder viele be-
kannte, frohe und gut gelaunte Gesichter an
den Verkaufsständen begrüssen zu dürfen
und freuen uns auf Ihren Besuch.

Weitere Anlässe
Mi 9. September

19.00 Frauengemeinschaft/Familien-
treff: Weindegustation, 2. Abend 
23. Sept., Treffpunkt jeweils bei Pius
Müller, Alte Eschenbacherstrasse 3A,
Anmeldung bei Claudine Krauer,
✆ 055 282 54 45

14.00 Frauengemeinschaft/Familien-
treff: Jass- und Spieltreff, Cafeteria
Altersheim St. Josef

20.00 Bibelgruppe: Pfarreilokal

Sa 12. September

14.00 Frauengemeinschaft/Familien-
treff: Besichtigung der Festung 
Grynau, Treffpunkt Parkplatz Rest.
Grynau

Fr 18. September

19.30 Oberstufentreff: Kaplanei
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Rückblick auf das Sommerlager mit der Jubla
In den Sommerferien ha-
ben 60 aufgestellte Kinder
mit ihren 20 engagierten
LeiterInnen unter dem
Motto «Mir händ än
Schoggi-Job im Agebot»
ein tolles Schar-Lager in
Därstetten im Simmental
erlebt. Zum Lagerrück-
blick am Samstag, 5. Sep-
tember sind alle Kinder
mit ihren Familien um
19.00 Uhr ins BGZ einge-
laden.

Gottesdienst zum Erntedank am Bettag
Am Bettag, Sonntag, 20. September um 10.30 Uhr in der Stadtkirche wird der Gottesdienst zum
Erntedank gefeiert. Die Bäuerinnen schmücken die Kirche mit Erträgen aus ihrer Ernte. Das Kin-
derjodelchörli Mosnang umrahmt diesen Festgottesdienst mit verschiedenen Gesängen, unter
anderen: «Sunntigsfreude», «Sunnestrahle», «Naturjodel».
Das Kinderjodelchörli Mosnang besteht bereits seit 10 Jahren. Im Moment singen rund 44 Mäd-
chen und Buben im Alter von 6 bis 16 Jahren aus Mosnang und Umgebung im Chörli mit. Der
Leitung ist es wichtig, den Kindern die Freude am Jodelgesang und dem wunderschönen Brauch-
tum weiterzugeben und zu pflegen.
Schön, wenn viele diesen Anlass benützen und ihre Trachten aus dem Schrank nehmen.
Anschliessend an den Gottesdienst lädt die Trachtengruppe herzlich zum Apéro ins BGZ ein.
Für die kleineren Kinder wird im Tönierhaus ein Kinderhort angeboten.

Kochen international 
Feine Küche gibt es in vielen Ländern. Beim
nächsten Kre-aktiv am Mittwoch, 16. Septem-
ber werden wir albanische, thailändische und
türkische Spezialitäten kochen und verkosten.
Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe
sind eingeladen von 14.30 bis 17.30 Uhr in der
Schulküche des Oberstufenzentrums unter
Anleitung von Köchinnen aus diesen Ländern
süsse und salzige Speisen kennen zu lernen.
Anmeldung bis Donnerstag, 10. September an
Stephanie Czernotta, ✆ 055 280 51 33, ste-
phanie.czernotta@gmx.ch

Aussteigen und Träumen
für Schüler
Ein alternativer und abenteuerlicher Ferien-
tag für SchülerInnen der 2. bis 6. Klasse. Ein
Aussteiger und Träumer, der vor über 800
Jahren lebte, stiftet uns zu einer Ritterolym-
piade, zu mittelalterlichen Essgewohnheiten,
aber auch zum Träumen, Basteln, Spielen,
Entspannen und in der Natur unterwegs sein
an. Weisst du schon wer uns erwartet? So oder
so bist du eingeladen am Dienstag, 29. Sep-
tember von 9.30 bis 16.00 Uhr ins und ums
BGZ. Kostenbeitrag: 5.– Franken.
Anmeldung bitte bis Montag, 21. September
an Stephanie Czernotta, ✆ 055 280 51 33, ste-
phanie.czernotta@gmx.ch

Gratulationen
Zum Geburtstag

7. 9. 1929 Rita Gerzner-Hässig,
Niederwiesstrasse 3

16. 9. 1929 Rosa Maria Blöchliger-Jud,
Hirzlistrasse 5

Zur Goldenen Hochzeit
25. 9. 1959 Rolf und Rösly Gallati-Ilgen-

mann, Gasterstrasse 38

Kirchenopfer
Sr. Majella, Nanyamba Fr. 449.75
Voyage-Partage Fr. 240.80 
Antoniusverein Fr. 510.15 
KOVIVE-Ferien Fr. 178.55 
VRO Ein Dorf für Indien Fr. 285.60

Abwesenheit
Michael Pfiffner: Mittwoch, 9. bis Samstag, 12.
September, Internationale Ministrantenta-
gung in Luxemburg.

Weiterbildung
Pfarrer Michael Pfiffner hat nach 12 Dienst-
jahren im Bistum St.Gallen einen dreimona-
tigen Bildungsurlaub zu gute. Er bezieht ihn
in zwei Teilen, um sich so ein ganzes Semester
an der Universität in München weiterzubil-
den. Die Abwesenheit dauert von Mitte Okto-
ber bis Mitte Februar, unterbrochen von zwei
Wochen Weihnachtszeit. Während dieser Ab-
wesenheit hilft Ihnen das Pfarreisekretariat in
der Vermittlung aller seelsorgerischen und
pfarramtlichen Angelegenheiten weiter.

Ersatzwahlen für den Kirchenverwaltungsrat
Am 27. September finden die Ersatzwahlen für den Rest der Amtsdauer 2008/2011 zweier Mit-
glieder des Kirchenverwaltungsrats statt.
Auf der Suche nach zwei geeigneten Kandidaten in den Kirchenverwaltungsrat, für die beiden
zurücktretenden Mitglieder Rolf Bolt und Helen Eichmann, ist es der Kirchenbehörde gelungen,
folgende zwei Kandidaten zu gewinnen:

Beide Kandidaten sind in Uznach aufgewachsen, verheiratet und Väter von schulpflichtigen Kin-
dern. Sie sind mit der Kirche verbunden und sind bereit, ihre Zeit und ihre Arbeitskraft zum
Wohle der Kirchgemeinde zur Verfügung zu stellen.
Der Kirchenverwaltungsrat dankt den Kandidierenden schon jetzt für die Bereitschaft zur Mit-
arbeit und empfiehlt beide zur Wahl am 27. September 2009.

Kirchenverwaltungsrat

Urs Oertig-Vogt
Jg. 1966
Alte Uznaberg-
strasse 16
Bauzeichner/
Zimmerpolier

Emanuel Eleganti-
Ghassemlou
Jg. 1961
Hofstrasse 20A
Bankkaufmann
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Gottesdienst mit dem
Kirchenchor
Am Sonntag, 6. September um 9.00
Uhr gedenken wir des Papstes Gre-
gor des Grossen.
Der Kirchenchor wird den Gottes-
dienst musikalisch umrahmen.

Kinderchor Kaltbrunn
zur Fatimafeier
Der versierte Kinderchor aus Kalt-
brunn und Umgebung singt im
Sonntagsgottesdienst vom 13. Septem-

ber um 10.30 Uhr zur Ehre Gottes und zu un-
serer Freude.
In diesen Gottesdienst wird auch die tradi-
tionelle Fatimafeier integriert, d.h. wer möch-
te, kann nach der Feier zum persönlichen Se-
gen durch Handauflegung nach vorne kom-
men.
Gleichzeitig ist im Pfarreiheim Chinderfiir.

Zum Schmunzeln
Der kleine Peter läuft mit seiner Mutter an
einer Kirche vorbei, an deren Turm gerade
ein Handwerker die Uhr repariert. «Mami»,
sagt darauf der Kleine, «wenn der Mann so
kurzsichtig ist, wieso hat er dann keine Arm-
banduhr?»
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Erntedank mit Bäuerinnen und Männerchor
Am Bettag, Sonntag, 20. Sep-
tember feiern wir um 10.30
Uhr Erntedank. Zu diesem 
Familiengottesdienst schmü-
cken die Bäuerinnen unsere
Pfarrkirche mit Gaben aus
Haus und Garten. Auch hel-
fen sie, den Bettagsgottes-
dienst familienfreundlich zu
gestalten und laden anschlies-
send alle zum Apéro ein. Der
Männerchor Ernetschwil/Ge-
bertingen verschönert wiede-
rum die Feier mit seinem Ge-
sang. Wir alle haben auch heuer Grund, für so Manches Gott und einander zu danken und das
wollen wir gemeinsam in der Kirche feiern. Schön, wenn viele in ihrer Tracht zum Erntedank
kommen!

Chinderfiir
Auch im neuen Schuljahr sind die Kleinen
wieder eingeladen, während des Sonntags-
Gottesdienstes der Erwachsenen und einmal
am Samstagabend im Pfarreiheim auf ihre
Art den Glauben zu feiern. Alle Buben und
Mädchen von 4 bis 9 Jahren sind herzlich
willkommen. Auch Eltern sind eingeladen
mitzufeiern: Sonntag, 13. September, 10.30
Uhr, Samstag, 24. Oktober, 17.00 Uhr, Sonntag,
15. November, 10.30 Uhr. Am Heiligabend, 24.
Dezember um 17.00 Uhr findet der spezielle
Weihnachts-Gottesdienst für Klein und Gross
in der Pfarrkirche statt.

Dekanatswallfahrt 
Wer an der Dekanatswallfahrt nach Maria Bild-
stein mitkommen möchte, trifft sich am Frei-
tag, 18. September um 18.40 Uhr beim Schul-
haus. Dann können wir gemeinsam zum Bahn-
hof Benken fahren, von wo aus um 19.10 Uhr
der Weg zu Fuss gegangen wird (siehe S. 3).

Kirchenopfer
Sr. Majella, Nanyamba Fr. 206.00
Voyage-Partage Fr. 59.00
Antoniushaus Solothurn Fr. 88.00 
KOVIVE-Ferien Fr. 163.00
VRO Ein Dorf für Indien Fr. 38.00

Gratulationen
Zum Geburtstag
6. 9. 1934 Trudi Elmer-Arnold, Freudwil

Zur Taufe
Lola-Rose, von Jacqueline und Gaëtan Voi-
sard-Hofstetter, Bohlwiesstrasse 6 
Jan, von Petra und Roman Zahner-Hürli-
mann, Linthblick 30
Laura, von Manuela und Bernhard Gresch-
Blöchlinger, Schwarzholz

Abwesenheit
Hans Hüppi: Montag, 7. bis Freitag, 11. Sep-
tember, Weiterbildung

Frauengemeinschaft
Theater Herzbaracke
Am Freitag, 9. Oktober Besuch der
Vorstellung «Schümli Pflümli» mit
Abendessen in Stäfa. Ein absolut hu-
morvolles, schräges und groteskes
Musik-Kabarett vom Feinsten. Treff-
punkt um 18.00 Uhr beim Bahnhof.
Kosten: Eintrittsbillett Fr. 39.–; Ge-
tränke und Abendessen bezahlt jeder
vor Ort, ebenso wird das Bahnbillett
selber gelöst. Anmeldung bis Frei-
tag, 25. September bei Silvia Ponti,
✆ 055 280 44 29.

Weitere Anlässe
Di 8. September

19.30 Kolpingfamilie: Spielabend mit
Kaffee und Kuchen, BGZ

Mi 9. September

09.00 Familientreff: Zmorgehöck, BGZ
20.00 Bibelgruppe Immanuel: BGZ

Do 10. September

15.30 Familientreff: Krabbelplausch,
Tönierhaus

Sa 12. September

09.45 Familientreff: Spatzenhöck,
Klettern für Kinder ab 4 Jahren,
Treffpunkt Bahnhof, Anmeldung bis
5. September bei Claudia Raimann,
✆ 055 442 31 60

Mo 14. September

19.00 Frauengemeinschaft: Wollduvet
nähen, 2. Abend 21. Sept., jeweils
BGZ, Anmeldung bis 9. September
bei Silvia Ponti, ✆ 055 280 44 29

20.00 Bibelgruppe Immanuel: BGZ

Mi 16. September

15.00 Städtlibibliothek: Märlistunde für
Kinder ab 4 Jahren, für Eltern Kaffee
und Kuchen

Do 17. September

14.00 Frauengemeinschaft: Kontakt-
runde, BGZ

14.30 Pro Senectute: Leben auf
Madagaskar, Reisebericht mit Licht-
bildern, BGZ 

Sa 19. September

13.00 Familientreff: 30-Jahr-Feier Spiel-
gruppe WunderLAND, Seidenfabrik

Mo 21. September

13.30 femme global: Wohlfühlnachmit-
tag mit Margrit Scherrer, BGZ

Mi 23. September

09.00 Familientreff: Herbstbörse mit
Kaffeestube, 9.00–11.00 und 13.30–
16.00, BGZ, Kinderhort 9.00–11.00

20.00 Bibelgruppe Immanuel: BGZ

Do 24. September

15.30 Familientreff: Krabbelplausch,
Tönierhaus
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Konzert 
Vokalensemble Dilettanti
Am Samstagabend, 19. September um 20.00
Uhr in der Pfarrkirche. Es singt das Vokalen-
semble Dilettanti www.dilettanti.ch unter der
Leitung von Max Aeberli, begleitet mit Kla-
vier und Orgel von Rolf Wäger.
Lassen Sie sich von einem geistlichen Pro-
gramm mit Chor- und Orgelmusik in die
Epochen von verschiedenen Jahrhunderten
entführen.
Freiwillige Kollekte.
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Familiengottesdienst
Am Samstag, 5. September um 18.30
Uhr lädt die Frauengemeinschaft
zum traditionellen Familiengottes-
dienst ein. Unter dem Motto des
Schweizerischen Katholischen Frau-
enbundes (SKF) «Vielfalt ins Spiel
bringen», soll im Gottesdienst die
Freude an der Vielfalt der Schöpfung
und der Unterschiedlichkeit zwi-
schen Menschen im Vordergrund
stehen. Gott als der Einende ermög-
licht Einheit in der Vielfalt. Musika-
lisch begleitet wird der Gottesdienst
von einer Gruppe Musikschülerin-
nen und -schülern.

Kapellfest 
Felix und Regula
Am Dienstag, 8. September um 19.30 Uhr fin-
det in der Kapelle Felix und Regula in Uetli-
burg ein Gottesdienst statt, mitgestaltet von
der Flötengruppe. Im Anschluss an den Got-
tesdienst sind alle noch bei einem kleinen Im-
biss zum Verweilen eingeladen.

Ministrantenaufnahme
Am Sonntag, 13. September um 9.00 Uhr dür-
fen wir von den diesjährigen Erstkommu-
nionkindern wieder acht neue Minis in unse-
re Schar aufnehmen. Der Gottesdienst wird
vom Kinderchor Kaltbrunn musikalisch um-
rahmt. Wir freuen uns, dass die folgenden
Kinder sich für den Dienst am Altar zur Ver-
fügung stellen:
Chiara Fritschi, Alexandra Gort, Sarah Hüp-
pi, Andrea Hüppi, Jan Köppel, Daniela Ruoss,
Pascal Wüst

El-Ki-Fiir 
Die El-Ki-Fiir am Donnerstag, 17. September
um 15.30 Uhr feiern wir zum Thema «Ernte-
dank». Vorgängig zur Feier, ab 14.30 Uhr, be-
steht die Möglichkeit zu Kuchen und Kaffee
im Pfarreiheim.

Bettagsopfer und
Verkauf der Erntegaben
Unter Mitwirkung des Männerchors Gom-
miswald-Kaltbrunn und der Sunntigsfiirkin-
der feiern wir am Bettag, Sonntag, 20. Sep-
tember um 10.30 Uhr Erntedank. Die Sunn-
tigsfiirkinder und andere Kinder, die gerne
ein Körbli in die Pfarrkirche tragen, treffen
sich für den Einzug der Erntedankgaben um
10.15 Uhr vor der Kirche. Die Bäuerinnen-
vereinigung freut sich, wenn viele an diesem
Gottesdienst die Tracht tragen.
Die Gaben für den Verkauf am Sonntag wer-
den von der Bäuerinnenvereinigung wie folgt
entgegen genommen:
Samstag, 19. September von 8.00 bis 10.00 Uhr
in der Pfarreiheimgarage: Obst, Gemüse, Tee-
kräuter, Backwaren, Milchprodukte; 18.00 bis
18.15 Uhr vor der Pfarrkirche: Backwaren.

Wer Blumen und diverses Grünzeug hat,
der melde sich bitte bis Donnerstag, 17. Sep-
tember bei Bernadette Fritschi, Haslen, ✆ 055
280 44 65. Sie wird die Blumen bei Ihnen zu
Hause abholen. Weitere Auskunft bei Priska
Sutter, Bergli, ✆ 055 280 18 56.
Das Opfer und der Erlös der Gaben wird auf
verschiedene Ortsmissionare aufgeteilt. Mitt-
lerweile sind Sr. Monika Hüppi (Dominika-
nerinnenkloster Ilanz) und Bruder Karl Ar-
tho (Bethlehem Mission Immensee) nicht
mehr direkt in der Mission tätig. Dennoch ist
es sinnvoll, die beiden Ordensgemeinschaften
zu berücksichtigen. Zum zweiten Mal am
Erntedankfest wird das Projekt des Vereins
«Cielo Azul» in Ecuador berücksichtigt, bei
dessen Projekt die Gommiswaldnerin Celia
Helbling tätig ist. Auch das Projekt «Chance
for Children» von Daniela Rüdisüli in Ghana
wird unterstützt.

Gratulationen
Zum Geburtstag

8. 9. 1934 Marija Matkovic-Zgela,
Rietwiesstrasse 3 

16. 9. 1934 Zita Fritschi-Hinder,
Sulzweidstrasse 1 

Zur Trauung
Angela und Bernhard Allenspach-Romano,
Dorfplatz 14 

Unsere Verstorbenen
9. Juli: Reinhard Bernet (1926),

Murcia Allcantarilla, Spanien

Abwesenheit
Jürg Wüst: bis Freitag, 18. September, Weiter-
bildung

Kirchenopfer
Sr. Majella, Nanyamba Fr. 247.10 
Voyage-Partage Fr. 123.65 
Antoniushaus Solothurn Fr. 189.55 
KOVIVE-Ferien für Kinder Fr. 51.45 
VRO Ein Dorf für Indien Fr. 67.85 

Anlässe
Mo 7. September

14.00 Sünneligruppe: Pfarreiheim

Di 8. September
13.45 Frauengemeinschaft: Nähkurs,

Pfarreiheim

Di 22. September 
13.45 Frauengemeinschaft: Nähkurs,

Pfarreiheim

Vorschau 
So 18. Oktober

10.30 Familiengottesdienst
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1. Augustfeier
Am Samstag, 1. August feierten gegen
hundert Personen im Gemeindesaal den
Nationalfeiertag. Nach dem ökumeni-
schen Gottesdienst wurden alle von den
Bäuerinnen mit einem herrlichen
Brunchbuffet verwöhnt. Ausgehend vom
100-Jahr-Jubiläum von Pro Patria stand
das biblische Jubeljahr, das nicht nur zu-
rückblicken lässt, sondern auch zu Vi-
sionen für die Zukunft ermutigt, im
Mittelpunkt der Gedanken, die Eva Kel-
ler und Jürg Wüst im besinnlichen Teil
der Feier einbrachten.

Gelungenes Sommerlager der Jubla
Die Jubla durfte mit ge-
gen hundert Kindern
und über 20 Leiterinnen
und Leitern eine ab-
wechslungsreiche Lager-
woche in Engelberg erle-
ben. Auf der Suche nach
dem Engelzwerg wurde
manches Waldstück
«durchforstet». Wenn
auch das Wetter nicht
immer gleich strahlend
mitspielte, war doch die
Stimmung sehr gelassen
und toll! 
Dem Leitungsteam für
das grosse Engagement:
Herzlichen Dank!
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Eidgenössischer Bettag
Am Sonntag, 20. September feiern wir den Eid-
genössischen Dank-, Buss- und Bettag. Der
Gottesdienst um 9.00 Uhr wird von den Bäue-
rinnen mitgestaltet. Der Sängerbund um-
rahmt den Gottesdienst mit seinen heimat-
lichen Gesängen. Die Sunntigsfiir-Kinder sind
eingeladen, Körbli mit Früchten in die Pfarr-
kirche zu bringen. Im Anschluss an den Got-
tesdienst laden die Bäuerinnen zum Apéro ein.

Gratulation
Zur Trauung
Astrid und Franz Steiner-Ziegler, Schwendi

Kirchenopfer
Sr. Majella, Nanyamba Fr. 96.80
Voyage-Partage Fr. 99.85 
Antoniushaus Solothurn Fr. 56.10 
KOVIVE-Ferien Fr. 170.60 
VRO Ein Dorf für Indien Fr. 137.00

Bibelgruppe Immanuel
Am Montag, 14. September um 19.30 Uhr, Be-
sprechungszimmer Pfarrhaus.

Bergli-Zwergli
Am Mittwoch, 16. September besuchen wir
den Frechspatz Männi und den Schmutzfink
Frieda in Atzmännig. Zusammen entdecken
wir den Männi-Weg (nicht kinderwagentaug-
lich). Für weitere Infos und Fahrgemein-
schaften kann man sich gerne an Monica 
Bernardi, ✆ 055 283 40 40 und Brigitte Erb,
✆ 055 283 11 77 wenden.

Seniorengemeinschaft
Senioren Z’Mittag auf der Alp Wielesch
Treffpunkt am Donnerstag, 17. September um
11.15 Uhr beim Dorfplatz, gemeinsame Fahrt
bis zum Parkplatz am Ende der Müselen-
strasse, von dort aus zu Fuss auf die Alp. Es
besteht die Möglichkeit, sich auf Voranmel-
dung vom Älpler abholen zu lassen. Anmel-
dungen bis Dienstagmittag, 15. September bei
Beat Kühne, ✆ 055 283 25 62.

Vorschau
Sa 16. Oktober

18.30 Gottesdienst mit Frauenge-
meinschaft zu Missio

Adressen
Pfarrämter
Kath. Pfarramt Schmerikon
Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Edi Arnold, Pfarreisekretär
Mobile 079 794 42 46
Dienstag: 10.00–12.00, Freitag: 14.00–17.00

Kath. Pfarramt Uznach
Städtchen 29, 8730 Uznach
✆ 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
pfarrei-uznach@bluewin.ch
Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Montag bis Freitag: 9.00–11.00

Kath. Pfarramt Ernetschwil
Gommiswalderstrasse 5, 8725 Ernetschwil
✆ 055 280 26 59
hans.hueppi@bluewin.ch

Kath. Pfarramt Gommiswald
Adlerwiesstrasse 8, 8737 Gommiswald
✆ 055 280 22 06; Fax 055 280 47 53
pfarramt@gommiswald.ch
Irene Morger, Pfarreisekretärin
pfarreisekretariat@gommiswald.ch
vormittags: Mo/Di 8.30–10.30
nachmittags: Mo/Di/Do/Fr 14.00–16.30

Kath. Pfarramt Rieden
Dorf 90, 8739 Rieden
✆ 055 283 17 90
annemarie_marty@bluewin.ch
(Pfarreisekretariat siehe Gommiswald)

Seelsorgeteam
Michael Pfiffner, Pfarrer
Pfarreibeauftragter Uznach
✆ 055 290 17 07; Fax 055 290 10 65
michael.pfiffner@bluewin.ch

Waldemar Piatkowski, Kaplan
Pfarreibeauftragter Schmerikon
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pwaldemar@bluewin.ch

Hans Hüppi, Pastoralassistent
Pfarreibeauftragter Ernetschwil
✆ 055 280 26 59
hans.hueppi@bluewin.ch

Jürg Wüst, Pastoralassistent
Pfarreibeauftragter Gommiswald
✆ 055 280 22 06
juerg.wuest@gommiswald.ch

Annemarie Marty, Pastoralassistentin
Pfarreibeauftragte Rieden
✆ 055 283 17 90
annemarie_marty@bluewin.ch

Urs Bernhardsgrütter, Pastoralassistent
✆ 055 282 12 20 
ursbhg@gmx.ch

Stephanie Czernotta, Religionspädagogin
✆ 055 280 51 33
stephanie.czernotta@gmx.ch

Weitere Infos – Homepage
www.pfarrei.schmerikon.net
www.pfarrei.uznach.net
www.pfarrei.ernetschwil.net
www.pfarrei.gommiswald.net

Gottesdienst auf der Alp Wielesch
Am Sonntag vor den Sommerferien hatte
sich eine stattliche Zahl von Mitfeiernden
auf der Alp Wielesch zur Wortgottesfeier
versammelt. «Wie gehen wir mit dem Ge-
schenk des Lebens um?» dies war die zentra-
le Frage der Feier, welche vom Sängerbund
musikalisch umrahmt wurde. Nicht nur die
Zweibeiner feierten andächtig mit, wie die-
ses Foto zeigt.

Magnusfest
Am Sonntag, 6. September begehen wir das Pa-
trozinium unserer Pfarrkirche. Der Festgottes-
dienst um 10.30 Uhr wird vom Pfarreirat mit-
gestaltet. Der Kirchenchor singt deutsche Ge-
sänge und das Magnuslied.
Anschliessend sind alle
zum Apéro in die Rainhal-
le eingeladen.
Das Bistum St.Gallen feiert
dieses Jahr den 1250. To-
destag des heiligen Otmar.
Magnus, der Patron unse-
rer Pfarrkirche, lebte zur
gleichen Zeit als Mönch im

Kloster St.Gallen. Man nimmt an,
dass er aus dem rätoromanischen
Gebiet stammte. Auf Ersuchen des
Bischofs von Augsburg zog er ins
Allgäu. Dort wirkte er 25 Jahre als
Missionar und gründete das Bene-
diktinerkloster Füssen. Ums Jahr
755 starb er. Der heilige Magnus ist
der Patron gegen Ungeziefer. Er
wird dargestellt mit dem Evangelienbuch und dem
Kreuz als Zeichen für sein missionarisches Wirken. Zu
seinen Füssen ist ein Drache abgebildet, den er als Sinn-
bild des Bösen besiegt.
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Am Magnusfest, Sonntag, 6. Septem-
ber um 10.30 Uhr ist die erste Sunn-
tigsfiir im neuen Schuljahr. Zur Feier
im Kirchgemeinderaum sind neu alle
Kinder ab dem ersten Kindergarten-
jahr eingeladen. Die Sunntigsfiir-
gruppe freut sich über viele Mit-
feiernde.

Sunntigsfiir im Schuljahr 2009/10
So 6. September, 10.30 Uhr,
Magnusfest
So 20. September, 9.00 Uhr, Bettag,
Kirche
So 25. Oktober, 9.00 Uhr, KGR
Sa 19. Dezember, 18.30 Uhr, KGR
So 7. Februar, 9.00 Uhr, KGR
So 28. März, 10.30 Uhr,
Palmsonntag, Kirche
So 18. April, 10.30 Uhr, KGR
So 9. Mai, 9.00 Uhr, Muttertag,
Kirche
Sa 12. Juni, 18.30 Uhr, Abschlussfeier,
KGR

Wir danken den vier Müttern, welche
die Feiern immer sorgfältig vorberei-
ten und mit viel Einsatz gestalten.


